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VORWORT

Die vorliegende Arbeit verdankt ihre Entstehung einer Anregung

von Herrn Prof. Dr. Erhard, der meinen Ausführungen stets

rege Anteilnahme entgegenbrachte und mir in grosser
Liebenswürdigkeit seine praktischen Erfahrungen zur Verfügung stellte.
Bei der Bearbeitung des geologischen Teiles half mir in
verdankenswerter Weise Herr Dr. 0. Büchi. Sodann fühle ich mich Herrn
Dir. Dr. P. Joye gegenüber zu Dank verpflichtet, der einen neuen,
sehr praktischen Elektrothermometer zur Verfügung stellte.

Ferner spreche ich an dieser Stelle den Dank aus Herrn Dr.
Piaget, Genf, und Herrn Dr. h. c. Geyer, Stuttgart, für
Molluskenbestimmungen, Herrn Dr. Lenz. Hydrob. Institut, Plön, für Chiro-
nomidenlarvenbestimmungen, Herrn Dr. Ulmer, Hamburg, für
die systematische Bearbeitung von Wasser- und Uferfliegenlarven
und Herrn Dr. E. Wasmund, Hydrob. Institut, Plön, für
Bodenuntersuchungen.

Zum Dank verpflichtet bin ich allen jenen, die meine Arbeit
erleichtern halfen, so Herrn Dr. Pittet, Herrn Staatsrat von der
Weid, Herrn Dr. Birrer und Frl. Minna Auderset, cand. pharm.
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